
… vor dem Anpfiff!
Die Stadionzeitung des 1. FCR 09 Bramsche e. V.

Saison 2019/2020 Kreisliga Nord

Kreisliga OS-Land Nord
Sonntag, 18.08.2019 – 15:00 Uhr 

1. FCR Bramsche : TV 01 Bohmte

1. Kreisklasse OS-Land-Nord B
Sonntag, 18.08.2019 – 12:30 Uhr 

1. FCR Bramsche II : SC Rieste II

110 Jahre Fußballtradition



Herzlich willkommen auf dem Wiederhall

Liebe Fußballfreunde, liebe FCR´ler,

die ersten Spiele der richtungsweisenden neuen Saison (denken wir an die Fusion)

sind absolviert; alle Mannschaften sowohl im Herren- als auch im Jugendbereich

befinden sich wieder im Spielbetrieb.

Wir begrüßen Euch und Sie heute Nachmittag alle sehr herzlich hier am

Wiederhall und freuen uns alle gemeinsam auf ein tolles Spitzenspiel gegen den

TV 01 Bohmte.

Zum heutigen Spiel sehen die Vorzeichen – was die Zielsetzung der Saison angeht

ganz ähnlich aus. Unsere Gäste aus Bohmte sind als Absteiger aus der Bezirksliga

natürlich im oberen Bereich der Tabelle zu erwarten und gelten als einer der

Aufstiegs-aspiranten.

Gleich gilt für unser Team. Die Mannschaft hat sich zuletzt Jahr für Jahr gesteigert.

Die Zielsetzung von Heino und Lothar van den Berg als Trainer mit Platz 1-3 ist

entsprechend ambitioniert; aber eben auch mit klarer Ansage an die Konkurrenz zu

werten.

Ein Dankeschön gilt auch zur neuen Saison allen Förderern und Sponsoren des

FCR 09 Bramsche: Wir freuen uns, Sie alle weiterhin – oder auch neu –

an unserer Seite zu haben: Insbesondere unsere stetig wachsende Jugend-

abteilung freut sich, gut ausgerüstet in und um Bramsche antreten zu dürfen.

Auch in den kommenden Stadionzeitungen möchten wir Ihnen viele Zwischen-

berichte zum aktuellen Stand des FCR 09 Bramsche geben. Hier bitten wir gerade

unsere Jugendtrainerinnen und -trainer um redaktionelle Texte, Fotos und all-

gemeine Unterstützung. …

Impressum:
Herausgeber: 1. FCR 09 Bramsche e. V., Jahnstr.17, 49565 Bramsche, Telefon 05461 63809. 

V.i.S.d.P.: Volker Schulze (Vors.), Auf dem Damm 7, 49565 Bramsche, Telefon 05461 1275
Redaktion: Mike Sennewald, 49565 Bramsche, Mobil 0172.5233072, m.sennewald@osnanet.de

gedruckt bei www.esf-print.de



Herzlich willkommen auf dem Wiederhall

Zuletzt haben wir vereinsseitig das 110-jährige Bestehen in diesem Jahr mit

einigen Spielen und Fußballturnieren in den vergangenen Wochen „fließend“

durchgeführt und bewusst auf eine offizielle Feier verzichtet. Im Rahmen der

vielen Saisonvorbereitungen haben viele Veranstaltungen am Wiederhall

stattgefunden, die ebenfalls zum guten Miteinander beigetragen haben.

Herzlich bedanken möchten wir uns für die oftmalige Unterstützung bei Jörg

Kandelhart und Matthias Schäfer sowie auch bei Uwe Dropmann für die

hervorragende Vorbereitung der Plätze zur neuen Saison.

In der kommenden Woche werden wir vom FCR anlässlich des Bramscher

Gartenstadtfestes den Bierwagen auf der Samstag-Abend-Veranstaltung stellen

dürfen. Hierfür möchten wir uns beim IKG herzlich bedanken; trägt das Fest doch

neben dem geselligen Beieinander auch durch die Einnahmen zur Ausrüstung

unserer Mannschaften bei.

Bedanken möchten wir uns zur neuen Saison auch einmal bei unserem A-

Jugend-Trainer Frank „Hacki“ Schwermann, der zum wiederholten Male eine

Reise innerhalb des FCR zu einem großen Fußballspiel organisiert hat.

Am Freitag, 6.9.2019, geht es nach Hamburg zum EM-Qualifikationsspiel

zwischen unserer Nationalmannschaft und den Gästen aus den Niederlanden.

Eine tolle Gesamtveranstaltung mit ca. 50 Personen; herzlichen Dank für die

Organisation und Durchführung und schon heute viel Spaß und viele Tore.

Jetzt aber zum wesentlichen - dem aktuellen Spielgeschehen. Für heute

nochmals einen unterhaltsamen, spannenden und torreichen Fußballnachmittag

am Wiederhall.

Mit sportlichen Grüße

Euch Vorstand



1. Herren - 2019/2020



Kader 1. Herren 2019/20



Neuzugang 1. Herren



1. Herren

FCR – Eintracht  Neuenkirchen  4:1 (1:0)
Sonntag, 03.08.2019

Nach einer zufriedenstellenden Vorbereitung empfing der FCR die Eintracht aus

Neuenkirchen zum lang ersehnten ersten Punktspiel der Saison. Um in dieser

Spielzeit das ganz große Ziel nicht direkt zu Beginn aus den Augen zu verlieren,

sollten die ersten drei Punkte eine essenzielle Grundlage schaffen.

Die Mannschaft um Kapitän Kandelhart dominierte in den ersten 30 Minuten die

Partie, jedoch blieben viele herausgespielte Chancen ungenutzt. Aus einer

stabilen Defensive heraus gelangen dem FCR immer wieder gute Kombinationen

weit bis in die gegnerische Hälfte. Lediglich der berühmt berüchtigte „letzte Pass“

fehlte den Bramscher zum Torerfolg. Nach einer halben Stunde erlöste dann

Eduard Keib per Freistoß aus dem Halbfeld die Hausherren: Mit einem flachen

Schuss in die Tormitte mag der Freistoß in erster Sekunde harmlos ausgesehen

haben, ein Innenverteidiger der Gäste grätschte den Ball bei einem

Abwehrversuch jedoch unhaltbar in die Maschen. Die erhoffte offensive Befreiung

durch den Treffer blieb jedoch aus. Der FCR kontrollierte zwar weiterhin das

Spielgeschehen, musste jedoch kurz vor dem Pausenpfiff bei einem

Lattenkracher der Gäste um die Führung zittern.

Direkt nach der Halbzeit stellte Neuenkirchen dann den Ausgleich her. Bei einer

Ecke hatte der Stürmer der Gäste viel zu viel Platz im Sechszehner und somit

keine Probleme den Ball per Kopf im Tor unterzubringen.



1. Herren

Knappe 20 Minuten später gelang den Bramscher Jungs die passende Antwort:

Nach starker Vorlage von Neuzugang Kleine bugsierte Justin van den Berg aus

kurzer Distanz mit der Hacke den Ball ins Tor. Fortan lief die Zeit für den

Gastgeber. Neuenkirchen musste offensiv aktiv werden und dem FCR gelang es

immer besser die Räume in der gegnerischen Hälfte zu nutzen. Zuerst scheiterte

Keib mit einem kläglichen Freistoß an der generischen Mauer, dann verspielte der

FCR eine drei gegen eins Situation, bevor dann letztendlich der eingewechselte

Otte für die Entscheidung sorgte: Barz konnte sich ein ums andere Mal nach

einem langen Ball aus der eigenen Hälfte gegen die Innenverteidigung der

Eintracht durchsetzen, ehe er dann mit einem Querpass auf Otte den Konter

vollkommen machte. 3:1! Und auch am vierten Tor des Tages sollte der

eingewechselte Otte nicht unbeteiligt bleiben. Nach zahlreichen einstudierten

Variationen bei Standardsituationen stocherte Barz nach einer Ecke von Otte den

Ball zum 4:1 Entstand ins Tor.

Den Bramschern gelang somit ein Saisoneinstand nach Maß. Über die gesamte

Spielzeit gelang es, defensiv diszipliniert zu agieren, kaum gegnerische Chancen

zuzulassen und mit offensiven Kombinationsfußball (vor allem in der zweiten

Hälfte) die ersten drei Punkte am Wiederhall zu lassen.

Direkt nach dem Schlusspfiff rief ein grinsender Heino van den Berg die

Mannschaft zu sich in den Kreis und die gesamte Gartenstadt dürfte seit Sonntag

wissen: „Der FCR ist wieder da!“ Bericht: John Grünebaum



Unser Gast am Sonntag, 18.08.2019 – 15:00 Uhr

Die letzten Ergebnisse unserer Gäste:

26.07.19 SV Grafeld : TV 01 Bohmte 0:3 (PO)

02.08.19 SC Epe-Malgarten : TV 01 Bohmte 1:4

11.08.19 TV 01 Bohmte : Spvg Fürstenau 2:3

TV 01 Bohmte



Tabelle 1. Kreisliga – OS-Land-Nord – Stand 13.08.2019

Ansprechpartner Werbung/Medien beim FCR:

Mike Sennewald
(Stadionzeitung + Sponsoring) m.sennewald@osnanet.de Mobil 0172 5233072



Tabelle 1. Kreisklasse OS-Land Nord B – Stand 13.08.19 



3. Herren – 2. Kreisklasse OS-Land Mitte – Stand 13.08.19

FCR 3 : Eintracht Rulle 3  5:6 (2:4)
Sonntag, 03.08.19

Zum Auftakt in der 2. Kreisklasse empfing unsere Dritte die gleichrangige Mann-

schaft aus Rulle. In einem temporeichen Spiel waren unsere Kicker anfangs zu 

nervös und war nicht sicher genug um dem Druck des Gegners standzuhalten. IN 

die Halbzeit ging es mit einem 2:4.

Dennoch steckte Bramsche nicht auf und kam nochmal zurück zum 

zwischenzeitlichen 4:4. Das Spiel war wieder offen und so wurde es auch von 

beiden Team geführt – keiner stellte sich „Hinten rein“. Leider reichte es am Ende 

nicht für einen Punktgewinn unseres Teams. Endstand nach 90. Min. = 5:6.



Unser Spendenbaum, der am
Clubhaus angebracht ist,
entwickelt sich prächtig. Machen
Sie gerne weiter so! Auch schon
kleine Beträge helfen richtig weiter.
Mit dem Erwerb eines Apfels für 30
€ (oder mehr) können Sie dafür
sorgen, dass auch die FCR-
Jugendarbeit in Zukunft weiterhin
viele Früchte trägt.
Und wenn Sie einen Stein
erwerben möchten, der in das
Pflaster am Spielfeldrand
eingelassen wird, dann melden Sie
sich gerne im Clubhaus. Die
Ziegelei Wienerberger stellt uns
wieder ein Kontingent zur
Verfügung.
Das Obst gibt’s im Clubhaus!

Vielen Dank an alle Spender die
unsere Jugend auf diesem Wege
unterstützen.

Der Jugendsvorstand.

Spendenbaum



Info

Die angedachte Mikroplastik-Einschränkung in der EU beschäftigt den DFB und

zahlreiche Amateurvereine, die mit ihren Kunstrasenplätzen betroffen sein

könnten. Wie sieht der aktuelle Stand aus? Was wären mögliche Auswirkungen?

Was müssen Vereine jetzt wissen und beachten? Die wichtigsten Fragen und

Antworten zum Thema.

Um was geht es genau?

Die Europäische Chemikalienagentur (ECHA) mit Sitz in Helsinki prüft im Auftrag

der EU-Kommission, ob die Verwendung von bestimmten Füllmaterialien aus

Kunststoff auf Kunststoffrasenplätzen eingeschränkt oder verboten werden soll,

um die Abgabe von Mikroplastik in die Umwelt zu reduzieren. Dazu gehört das

häufig verwendete Kunststoffgranulat. Es besteht bei der ECHA die Befürchtung,

dass die Füllmaterialien ausgetragen werden und dadurch über den Boden, das

Grundwasser und die Kanalisation in die Nahrungskette gelangen. Wichtig: Es

geht keineswegs um ein generelles Verbot von Kunstrasenspielfeldern, sondern

ausschließlich um das Befüllmaterial mit Bestandteilen aus Mikroplastik. Die

Europäische Kommission hat dies in einer Mitteilung noch einmal ausdrücklich

betont.

Welche Probleme ergeben sich daraus für den Fußball und seine Vereine?

Auf vielen Kunstrasenplätzen in Deutschland werden verschiedene Arten von

kunststoffbasierten Füllmaterialien verwendet. Sollte deren Nutzung verboten

werden, müsste das Füllmaterial auf den betroffenen Plätzen ausgetauscht

werden, um das Spielfeld weiter nutzen zu können. Der Austausch des

Füllmaterials verursacht nicht unerhebliche Kosten, bundesweit würde mit

Austauschkosten von vielen Millionen Euro gerechnet. Die meisten Vereine und

auch viele Kommunen könnten die erforderlichen Kosten für den Austausch des

Materials kurzfristig nicht tragen. Außerdem weist die Industrie darauf hin, dass in

manchen Fällen ein Austausch nicht ohne Qualitätsverlust möglich ist. Zudem

könnten kurzfristig ggf. Lieferengpässe entstehen.

Wie ist der aktuelle Stand, ist das alles schon sicher?

Zurzeit läuft das öffentliche Konsultationsverfahren der ECHA. Der DOSB, die 

UEFA, der DFB, die meisten Fußball-Landesverbände und viele politische….. 



Info

Institutionen haben gegenüber der ECHA bereits darauf hingewiesen, welche

negativen Auswirkungen ein kurzfristiges Verbot der Nutzung von Füllmaterialien

aus Kunststoff für das Training und den Spielbetrieb hätte. Viele hunderttausend

Sportler und Sportlerinnen, vor allem Kinder und Jugendliche, wären betroffen.

Daher fordert der DFB in der Diskussion einen klaren Blick auf die Belange des

Sports und dessen gesellschaftspolitische Wichtigkeit. Außerdem ist der DFB

bestrebt, der ECHA durch valides Datenmaterial nachzuweisen, dass der

jährliche Austrag von Mikroplastik auf Kunstrasenplätzen in Deutschland

erheblich geringer ist als bisher angenommen. Die öffentliche Anhörung endet am

20. September 2019. Danach wird die ECHA sich eine abschließende Meinung

bilden. Das Ergebnis ist noch völlig offen.

Wie sieht der weitere Zeitplan aus?

Nach Abschluss der Anhörungsphase am 20. September 2019 wird sich die

ECHA mit der Thematik weiter befassen, in verschiedenen Ausschüssen ihre

eigenen Erkenntnisse mit den Stellungnahmen der einzelnen EU-Mitgliedsländer

sowie der verschiedenen Industrie- und Sportverbände abgleichen und mögliche

Folgen eines Verbots diskutieren. Die ECHA hat hierbei gesellschaftliche,

ökonomische und umweltpolitische Aspekte gleichermaßen zu berücksichtigen.

Es wird davon ausgegangen, dass die ECHA in den ersten Monaten des Jahres

2020 der EU-Kommission das Ergebnis ihrer Untersuchungen vorlegt und einen

Entscheidungsvorschlag unterbreitet. Wie die EU-Kommission damit verfährt, ist

aktuell nicht absehbar.

Welche Haltung hat der DFB?

Als Mitglied einer vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) geleiteten

Arbeitsgruppe mit Mitgliedern aus Sportverbänden und der Wissenschaft bekennt

sich der DFB dazu, dass Sportanlagen möglichst umweltfreundlich betrieben

werden. Er sieht daher langfristig die Aufgabe, die heute noch genutzten

Füllmaterialien aus Kunststoff durch andere Produkte zu ersetzen oder

Füllmaterialien gänzlich überflüssig zu machen. Hier ist die Industrie gefordert.

Ein Verzicht auf Kunstrasenplätze ist für den DFB keine Lösung. Im Vergleich mit

Naturrasenspielfeldern bieten Kunstrasenplätze deutlich umfangreichere….



Info

Nutzungsmöglichkeiten. Ohne Kunstrasenplätze könnte vor allem in größeren

Städten und Gemeinden kein annähernd ausreichendes Fußballangebot

gewährleistet werden. Nicht akzeptabel wäre, wenn durch ein kurzfristiges Verbot

der geregelte Trainings- und Spielbetrieb vielerorts gefährdet wäre. Aus Sicht des

DFB muss ein langfristig angelegter Übergang geschaffen werden. Der

Sportbetrieb sowie die wirtschaftliche Situation der betroffenen Vereine sind

bestmöglich zu berücksichtigen. Dazu gehören ein Bestandsschutz und

umfassende Übergangsregelungen für im Betrieb befindliche Plätze, die vom

möglichen Verbot von Plastik-Einstreumaterial betroffen wären. Eine möglichst

kostenneutrale Lösung für die Vereine und Kommunen wäre zu gewährleisten.

Beim Neubau von Plätzen sollte auf kunststoffbasierte Füllstoffe verzichtet

werden. Im Dialog mit den Kunststoffrasen-Herstellern sind die jeweils besten

Alternativen herauszuarbeiten. Sollte sich der Bau eines Kunststoffrasenplatzes

dadurch verteuern, wären durch die öffentliche Hand entsprechend zusätzliche

Mittel bereitzustellen.

Zuletzt war von sechs Jahren Übergangszeit die Rede – reicht das?

In der Regel können Kunststoffrasenplätze zwischen 12 und 15 Jahren genutzt

werden. Daher ist eine Übergangsfrist von sechs Jahren zu kurz. Gleichwohl

bleibt zu prüfen, ob bei Plätzen mit einer langen Restnutzungsdauer ein

kompletter Austausch des Füllmaterials bei passender Gelegenheit wirtschaftlich

verträglich und umweltpolitisch angebracht erscheint.

Worauf muss ein Verein jetzt achten? Vereine mit älteren

Kunstrasenplätzen: Ein wichtiger Beitrag zur Vermeidung von Austrag von

Füllmaterialien ist es, die Plätze intensiv nach den Vorgaben der Hersteller zu

pflegen. Das kann die jährliche Nachfüllmenge erheblich reduzieren. Sofern die

notwendigen Maschinen dafür nicht zur Verfügung stehen, sollte mit den

Gemeinde- und Stadtverwaltungen die Anschaffung dieser Maschinen nachgeholt

werden. Kunstrasenplätze benötigten intensive Pflege und Instandhaltung durch

geschultes Personal. Bei Plätzen, die noch mit Granulat aus recycelten Altreifen

(SBR) verfüllt sind, ist zu prüfen, ob ein bevorzugter Austausch des Materials

durch andere Füllstoffe oder eine vorgezogene Sanierung des Platzes möglich ist.

SBR-Granulat gilt als besonders umweltschädigend, kommt in Deutschland aber

nur noch selten zum Einsatz. ….



Info

Vereine, die erst in jüngerer Vergangenheit einen Kunstrasenplatz gebaut

oder saniert haben: Auch hier gilt: Ein wichtiger Beitrag zur Vermeidung von

Austrag von Füllmaterialien ist es, die Plätze intensiv nach den Vorgaben der

Hersteller zu pflegen. Das kann die jährliche Nachfüllmenge erheblich reduzieren.

Bei neueren Kunstrasenplätzen, die noch viele Jahre genutzt werden können, ist

zu prüfen, ob durch verschiedene manuelle Schutzmaßnahmen der Austrag von

Mikroplastik verringert werden kann. Dazu gehören zum Beispiel Vorrichtungen,

mit denen Schuhe bei Verlassen der Spielfelder von Mikroplastik gereinigt werden

können, oder Einrichtungen rund um die Spielfelder, die verhindern, dass

Mikroplastik über Regenwasser in die Umwelt gelangt. Zusammen mit den

örtlichen Kommunen können hier die Hersteller Beratung leisten und auch

Aussagen über mögliche Kosten treffen.

Vereine, die einen neuen Kunstrasen bzw. eine Sanierung planen:

Zusammen mit den Kommunen, Landschaftsarchitekten und Kunstrasen-

Herstellern ist nach bestmöglichen Lösungen zu suchen. Kunststoffbasiertes

Granulat sollte unabhängig vom Ausgang des ECHA-Verfahrens nicht mehr zum

Einsatz kommen. Einige Bundesländer haben aus Gründen des Umweltschutzes

die Förderung/Bezuschussung von Plätzen mit Kunststoffgranulat bereits

eingestellt. Das Bekenntnis des Sports, nachhaltig zu agieren, gebietet es,

entsprechend zu handeln.

Welche Alternativen gibt es?

Die Industrie bietet bereits Alternativen an und entwickelt verbesserte Produkte.

Teilweise kommen Kunstrasenplätze schon jetzt ohne Befüllung oder mit

Alternativen wie Kork aus. Klare Empfehlungen kann der DFB hier noch nicht

abgeben. Nach ausgiebiger Beratung müssen die Bauherren, ob privat oder

öffentlich, ihre ganz persönliche Entscheidung treffen.



Trainer(in)/Betreuer im Seniorenbereich



Wann rollt der Ball am Wiederhall

Donnerstag, 15.08.19 19:00 Uhr FCR B2 : VfB Schinkel

(Kreispokalspiel)

Samstag, 17.08.19 13:00 Uhr FCR D3 : JSG Wallenh./Lechtingen II

15:00 Uhr FCR C1 : SV Bad Laer

Sonntag, 18.08.19 12:30 Uhr FCR H2 : SC Rieste II

15:00 Uhr FCR H1 : TV 01 Bohmte

Dienstag, 20.08.19 18:30 Uhr FCR C2 : JSG OS-Nordland U15

(Kreispokalspiel)

Samstag, 24.08.19 11:00 Uhr FCR F1 U8 : TUS Eintr. Rulle U8-1

11:00 Uhr FCR E3 : TuS Haste 01 E2

12:00 Uhr FCR E2 : SC Rieste E1

13:00 Uhr FCR D2 : VfB Schinkel 2 7er

14:30 Uhr FCR D1 : BW Hollage 1

15:00 Uhr FCR C1 : JSG Voxtrup/ Gretesch

15:00 Uhr FCR C2 : Quakenbrücker SC U15

16:00 Uhr FCR B1 : VfL Stenum

Sonntag,      25.08.19 10:30 Uhr FCR B2 : JSG Bohmte/ Herringh. U17

Freitag, 30.08.19 19:30 Uhr FCR H1 : SC Epe-Malgarten

20:00 Uhr FCR A1 : JSG Heller/Hasbergen/OTB



Damen SG Bramsche/Rieste

Damen der SG Bramsche-Rieste starten in die Saison 2019/2020

Testspiel: Starke erste 30 Minuten, spielerisch noch ausbaufähig, zweite 

Halbzeit besser, Tore durch Sarah Kolfen und Pia Lahrmann. 

Nicht nur bei den Herren wird wieder gespielt, auch bei den Damen tut sich im

Bereich Fußball weiterhin einiges, denn die Damen der SG Bramsche-Rieste

gehen auch diese Saison wieder in der ersten Kreisklasse Nord an den Start.

Die Mannschaft um Trainerin Denise Grunert hat sich personell ein wenig

verändert: Carina Raßfeld, Katja Haßmann, Rebecca Mai und Louise Prieshoff

haben die Mannschaft verlassen, doch mit Jana Manthey, Josefine Thye, Sophie

Schruttke, Eva Westerheide und Estela Nuñez Hidalgo konnten auch fünf starke

Neuzugänge gewonnen werden. ….



Damen SG Bramsche/Rieste

… Auch Julia Bucko, welche sich nach langer Verletzungspause zurückmeldet,

steht dem Team wieder zur Verfügung.

Am 7.8. stieg in Bramsche das erste Testspiel für unsere Damen. Zu Gast waren

die Damen des SC Glandorf, welche eine Klasse höher aktiv sind. Die erste

Halbzeit verlief zunächst wenig ereignisreich, jedoch zeigte sich die SG engagiert

und erarbeitete sich die ein oder andere Torchance.

Im Fokus für Bramsche-Rieste stand ganz klar die Chemie zwischen alten und

neuen Teammitgliedern, sowohl Laufwege als auch das Verständnis für das

Spielsystem sollten trainiert und in einem guten Spiel integriert werden. In Halbzeit

zwei wurden einige Korrekturen vorgenommen, welche sich positiv aus das

Zusammenspiel der Damen auswirkten: Erst erzielte Sara Kolfen das Führungstor

für die SG, kurze Zeit später erhöhte Pia Lahrmann auf 2:0 und sicherte damit den

Sieg im Testspiel.

Sowohl Mannschaft als auch Trainerteam zeigten sich zufrieden mit dem Verlauf

des Testspiels, sehen aber auch noch viel Steigerungspotential. Für die neue

Saison haben sich die Damen auch ein klares Ziel gesetzt, sie möchten im oberen

Bereich der Tabelle mitmischen.

Mit diesem Ziel vor Augen geht die Mannschaft auch mit neuen Kapuzenpullovern

in die Saison, welche von Swiss Life Select gesponsert wurden.

Der Dank geht an Nicole Weglage und das Team von Swiss Life!



LEX-U19-Cup

Am Freitag 19.07.19 kam es zum erstmalig aufgelegten von der Tankstelle LEX

aus Hesepe gesponsortem U19-Cup. Dieser Cup soll künftig zum jährlichen

Saisonschluss der A-Jugend sein mit einem Aufeinandertreffen bekannter

Mannschaften aus den Nachbarligen. Leider konnten die Kicker aus Oldenburg

nicht kommen, somit gab es äußerst interessante Spiele der fünf Mannschaften

„jeder-gg.-jeden“ von BW-Lohne, BV-Cloppenburg, SV Viktoria GM-Hütte sowie

GW-Brockdorf und unseren Jungs. Am Ende hatte das Team von Blau.weiss

Lohne die Nase vorn. Anstatt Pokale gab es für alle Teams eine Finanzspritze für

die Mannschaftskasse. - Viel Dank an alle Teams und Erfolg für die neue Saison,

bis zum Wiedersehen im nächsten Jahr.



A-Jugend - Saisonvorbereitung

FCR : SF Lotte  0:4 (0:2)
Freitag, 09.08.19

Im Rahmen der Saisonvorbereitung kam es am vergangenen Freitag zum

Aufeinandertreffen unserer Mannschaft und den Sportfreunden aus Lotte.

Das gänzlich neu formierte Team aus Lotte nahm den Test sehr ernst,

spielte aggressiv und kam dem zu Folge zu den besseren Möglichkeiten.

Halbzeitstand 0:2. Unsere Trainer gaben im Verlauf des Spiels auch der

Bramscher neu formierten Mannschaft über entsprechende Wechsel die

Gelegenheit sich zu präsentieren. Allerdings viel es unseren Jungs

schwer der teilweise hitzigen Atmosphäre auf dem Rasen den

Spielverlauf zu kippen. Dennoch wurden einige gute Chancen

herausgespielt, die leider nicht genutzt werden konnten. Am Ende stand

ein 0:4.

Für Bramsche spielten: Christopher Timm, Luca Brüggemann, Jannik

Plümer, Mattis Erdbrink, Simon Vogt, Sam Neil, Robin Sennewald,

Alexander Quick, Joel Marzec, Moritz Feldkamp, Patrick Lüdtke, Louis

Merhof, Mirsad Ibrahimi, Linus Sharp



A-Jugend Vorbereitung

Im Rahmen der Saisonvorbereitung ging es am Samstag 10.08.19 erneut zu

unserem letzten Meisterschaftsgegner Tus Lutten. Vorher traf sich die Mannschaft

bei Caddy im Clubhaus zum gemeinschaftlichen Frühstück. Wenn es ums

Frühstück geht, bleiben bei Caddy keine Wünsche offen, dies hatte auch einen

guten Einfluss auf das anschließende Spiel in Lutten, welches mit 7:2 gewonnen

wurde.

Vielen Dank an Caddy und sein Team für die immer tolle Bewirtung.



C1-Jugend

C-Jugend Bullermeck-Cup beim SC Rieste
Donnerstag, 08.08.2019

Im Rahmen der Sportwerbewoche des SC Rieste nahm unsere neuformierte C1-

Jugend gerne innerhalb der Vorbereitung auf die Saison an diesem gut besetzten

Turnier teil.

Recht holperig verlief der Turnierauftakt der unserer C1-Jugend uns so konnte

das erste Spiel mit einem 0:0 gegen Holdorf noch ausgeglichen gestaltet werden,

so folgten darauf 2 verdiente Niederlagen gegen Neunkirchen/Vörden und Olypia

Laxten.

Einzelaktionen bestimmten die Spielverläufe der ersten 3 Begegnungen, das

mannschaftliche Zusammenspiel wurde vernachlässigt. Eine leichte Verbes-

serung war in den folgenden Partien zu erkennen, Rieste/Alfhausen wurde mit

2:0 geschlagen und gegen G.M.-Hütte ein erfreuliches 1:1 erzielt.

Im letzten Spiel hielt SV Bethen dem Dauerdruck des diesmal stark auf-

spielenden FCR nicht stand und verlor mit 0:2. Diese Partie lief wesentlich

strukturierter ab und macht uns Hoffnung auf die kommenden Aufgaben der

neuen Saison.

Der erreichte 3.Platz bei diesem Turnier füllt uns die Mannschaftskasse, wir

bedanken uns beim Gastgeber SC Alfhausen/Rieste für die Einladung und

kommen nächstes Jahr gerne wieder.

Bericht: H.-J. Santowski



Wie werde ich Schiedsrichter

Du interessierst dich für die Aus-

bildung zum Schiedsrichter? Doch

wie alt muss ich mindestens sein,

wo kann ich mich anmelden und wie

umfang-reich ist die Ausbildung? Mit

den nachfolgenden Stichpunkten

werden Voraussetzungen,

Ausbildung und weitere wichtige

Fragen beantwortet.
Mindestalter

Die Schiedsrichter-Ordnung des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) empfiehlt

ein Mindestalter von 12 Jahren. In einzelnen Landesverbänden wird hiervon

ab-gewichen. In Niedersachsen zum Beispiel ist das Mindestalter 14 Jahre.

Weitere Voraussetzungen

Die Schiedsrichter-Bewerber müssen Mitglied in einem Fußballverein sein

(u.a. damit Versicherungsschutz besteht), Interesse am Fußball haben und

die Ein-satzbereitschaft mitbringen, jährlich mindestens 20 Spielleitungen zu

übernehmen und an Weiterbildungsveranstaltungen an acht bis zwölf Tagen

pro Jahr teilzunehmen.

Ausbildung

Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum von drei

bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb von einer Woche bis sechs Wochen.

Dabei Einführung in die Grundzüge der Fußballregeln.

Prüfung

Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche Prüfung

(zum Beispiel 1300-Meter-Lauf in sechs Minuten).



Wie werde ich Schiedsrichter

^^

Einsätze

Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im Senioren-

Bereich, ...

beginnend in den Basisklassen. Hierbei erfolgt in der Anfangsphase

möglichst Betreuung durch erfahrene Kollegen ("Paten").

Aufstieg

Bei Eignung können gegebenenfalls auf Kreis- und Bezirksebene zwei

Klassen in einem Jahr übersprungen werden. Ab den Spielklassen der

Landesverbände benötigt jeder Kandidat pro Spielklasse grundsätzlich ein

Jahr. Bis in die Bundesliga sollen mindestens sechs bis acht Jahre

veranschlagt werden. Die Eignung für die höhere Spielklasse wird durch

Schiedsrichter-Beobachter festgestellt.

Finanzen

Die Sportkleidung wird normalerweise vom Verein gestellt. Die Fahrtkosten

zu den Spielleitungen werden ersetzt, daneben gibt es abhängig von der

Spielklasse Aufwandsentschädigungen zwischen fünf € (Schülerspiele), 300

€ (Regionalliga), 1000 € (3. Liga), 2500 € (2. Bundesliga) und 5000 €

(Bundesliga). Ab der Saison 2018/2019 erhalten FIFA-Schiedsrichter der

Elite-Klasse nach einem neu geschaffenen Modell einen festen Betrag in

Höhe von 80.000 Euro, FIFA-Schiedsrichter und die Schiedsrichter der

Bundesliga mit mehr als fünf Jahren Erfahrung 70.000 Euro. Alle anderen

Bundesliga-Schiedsrichter liegen bei 60.000 Euro, in der 2. Bundesliga sind

40.000 Euro vorgesehen. Für FIFA-Assistenten sind 45.000 Euro eingeplant,

in der Bundesliga reduziert sich der Betrag auf 40.000 Euro und in der 2.

Bundesliga auf 4500 Euro.

Erste Ansprechpartner

Über den Verein vor Ort, bei der örtlichen Schiedsrichter-Gruppe, bei den

zuständigen Gremien der Kreise und Bezirke, beim zuständigen DFB-

Landesverband vor Ort.

http://www.dfb.de/schiedsrichter/interessentin/lv-ansprechpartner



